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Sitzung des Ortschaftsrates Kollnau am 27. Februar

Am Dienstag, 27. Februar, beginnt um 18.30 Uhr im Bürgersaal des Rathauses
Kollnau (Rathausplatz 1) eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Koll-
nau.Auf der Tagesordnung steht: 1. Fragen undAnregungen derZuhörenden;
2. Neubaumaßnahmen der Wohnungswirtschaft 2024ff; 3. Grundschule am
Kohlenbach / Auftragsvergabe: Sanierung Pultdach – Zimmererarbeiten; 4.
Grundschule am Kohlenbach / Auftragsvergabe: Dacheindeckung – Stehfalz-
profile; 5. Bekanntgaben; 6. Fragen und Anregungen aus dem Ortschaftsrat.

Sitzung des Ortschaftsrates Siensbach am 27. Februar

AmDienstag, 27. Februar,beginntum19Uhr imTreffpunkt„AltesSchulhaus“
Siensbach (Talbachstraße 38) eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Si-
ensbach. Auf der Tagesordnung steht: 1. Fragen und Anregungen der Zuhö-
renden; 2. Neubaumaßnahmen der Wohnungswirtschaft 2024ff.; 3. Festhal-
le und Kindergarten Siensbach, Auftragsvergabe Blechnerarbeiten; 4. Fest-
halle und Kindergarten Siensbach, Auftragsvergabe Gerüstarbeiten; 5. Sach-
standsbericht: Stützmauer am Gehrenweg; 6. Bekanntgaben; 7. Fragen und
Anregungen aus dem Ortschaftsrat.

Sitzung des Gemeinderates der Stadt Waldkirch
am 28. Februar

Am Mittwoch, 28. Februar, beginnt um 18 Uhr im Bürgersaal des Rathauses
Waldkirch (Marktplatz 1-5) eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates der
Stadt Waldkirch.
Auf der Tagesordnung steht: 1. Fragen und Anregungen der Zuhörenden; 2.
Flüchtlingsunterbringung: Sachstandsbericht und Beschluss über das weite-
re Vorgehen; 3. Annahme von Spenden; 4. Gewässerausbau Kohbach: Auf-
tragsvergabe Ingenieurleistungen für Verkehrsanlagen und Ingenieurbau-
werke; 5. Bekanntgaben und kleine Anfragen.

Offene Bühne der Städtischen Musikschule

Unter dem Motto „Hier spielt die Musik“ gibt es auch im Februar, am Mitt-
woch, 28., in der Städtischen Musikschule um 18.30 Uhr wieder eine „Offene
Bühne“. Im Raum der Ruhe im Gisela-Sick-Bildungshaus spielen in ent-
spanntem Rahmen Musikschülerinnen und -schüler jeden Alters. Mit dabei
sind auch die Teilnehmenden, die sich auf den Landeswettbewerb „Jugend
musiziert“ vorbereiten. Dazu sind Freunde und Gäste herzlich eingeladen.

Waldkirch blüht auf - Frühlingsaktion im Bürgertreff
Kollnau

Unter dem Motto „Waldkirch blüht auf“ organisiert der Bürgertreff Kollnau,
Hildastraße 2a, mit dem Bund für Umwelt und Naturschutz Waldkirch
(BUND) eine Frühlingsaktion. Am Dienstag, 12. März, können Blumenerde,
Blumensamen und Tontöpfe vor dem Bürgertreff abgeholt werden, um die
eigenen Gärten, Balkone und Terrassen erblühen zu lassen. DieAktion findet
von 10 bis 16 Uhr statt. Es wurde eine Blumenmischung ausgewählt, die ganz
besonders Schmetterlinge, Hummeln und Bienen anzieht. Es wäre schön,
wenn an vielen Häusern eine bunte Blumenpracht wachsen würde.

Geburtstage: Die Stadt Waldkirch gratuliert!

c Waldkirch (Kernstadt)
Thomas Hermann Reinhart (70), Bernhard Andreas Haberstroh (85), Christa
Rivace (70), Faket Bokshi (70), Ursula Walburga Krakow (75), Roswitha Ro-
ling (70), Ute Müller (80), Bertelina Figueiredo (90)
c Kollnau
Clemens Georg Weber (70), Christel Renate Fellenberg (80)
c Buchholz
Jürgen Paul Hans Opitz (80)

Das Generationenbüro im Rathausinnenhof der Stadt Waldkirch bietet zahl-
reichen Institutionen Raum für soziale Beratung in verschiedenen Lebensla-
gen. Zu den Beratungszeiten ist das Generationenbüro auch unter der Tele-
fonnummer 07681 / 404-232 zu erreichen. Die Postanschrift lautet: Markt-
platz 1-5, 79183 Waldkirch.
AGJ Obdachlosenberatung
Freitag von 10 bis 12 Uhr
BDH Bundesverband Rehabilitation
Donnerstag von 14 bis 17.30 Uhr sozialrechtliche und sozialmedizinische Be-
ratung für Mitglieder und Interessierte nach Vereinbarung unter der Telefon-
nummer 07681 / 2091789 - auch außerhalb der Sprechzeiten.
Beirat für Menschen mit Behinderung
Allgemeine Beratung jeden 2. und 4. Montag im Monat von 10 bis 11 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund / Ortsverein Waldkirch e.V.
Jeden ersten Donnerstag von 11 bis 12 Uhr Beratung von Kindern, Jugend-
lichen und Eltern; außer in den Schulferien.
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit Behinde-
rung (EUTB) / Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Kostenfreie Beratung dienstags von 14 bis 16 Uhr nach Vereinbarung unter
der Telefonnummer 07641 / 93341203. Beratung auch in Emmendingen, Her-
bolzheim, Endingen und Elzach bei: EUTB Diakonisches Werk Emmendin-
gen, Telefon 07641 / 9185-13 oder -16, EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Em-
mendingen e.V., Telefon 07641 / 96212-65.
Jobcenter Landkreis Emmendingen
Jeden Mittwoch von 13 bis 15.30 Uhr können Kurzanliegen geklärt und Unter-
lagen abgegeben werden. Es findet keine Beratung hinsichtlich Arbeitsver-
mittlung oder Leistungsbezug statt.
Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Der Pflegestützpunkt bietet für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Em-
mendingen ein neutrales und kostenloses Beratungsangebot für gesetzlich
versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte aller Altersgrup-
pen rund um das Thema Pflege, Betreuungs- und Entlastungsmöglichkeiten.
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt
Emmendingen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch.

Außensprechstunde im Generationenbüro in Waldkirch montags von 12 bis
16 Uhr und nach Terminvereinbarung. Kontakt: Frau Ziebold 07641 / 4513095,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de.
Sozialverband VdK / Sozialrechtsberatung
Sozialrechtsberatung alle zwei Monate dienstags von 8.30 bis 11.45 Uhr. Die
Termine können dem Aushang am Generationenbüro entnommen werden
oder per Telefon unter 0761 / 504490 erfragt werden.
Sozialverband VdK / Ortsverband Waldkirch
Allgemeine Beratung jeden Dienstag von 16.30 bis 19 Uhr nach telefonischer
Vereinbarung unter der Telefonnummer 07681 / 4747496.
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V. und Beratung Wohnraumvermittlung
Beratung für Seniorinnen und Senioren mittwochs von 10 bis 12 Uhr. Bera-
tung für private Waldkircher VermieterInnen, die ihren ungenutzten Wohn-
raum der Wohnungswirtschaft zur Anmietung zur Verfügung stellen wollen.
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 9 bis 11 Uhr

Berufsberatung im Erwerbsleben „Beruf, Berufung,
Veränderung“

Am Mittwoch, 28. Februar, informieren Expertinnen und Experten der Agen-
tur für Arbeit in einer Online-Veranstaltung über das Leistungsangebot der
„Berufsberatung im Erwerbsleben“. Die Veranstaltung beginnt um 17 Uhr
und endet voraussichtlich um 18.30 Uhr. Das Angebot richtet sich an Beschäf-
tigte, die sich beruflich neu orientieren oder weiterbilden möchten und an
Frauen und Männer, die aktuell nicht am Erwerbsleben teilnehmen, aber
den beruflichen Wiedereinstieg vor Augen haben. Anmeldung unter https://
eveeno.com/beruf_berufung_veraenderung. Die Teilnahme ist kostenlos.
Benötigt wird ein PC, Notebook, Tablet oder Smartphone mit Internetanbin-
dung. Eine spezielle Software ist nicht erforderlich.

Nacht der unbekannten Berufe

„Hätte ich nur gewusst, dass es ihn gibt“ – am Mittwoch, 13. März, findet in
der Agentur für Arbeit Freiburg die „Nacht der unbekannten Berufe“ statt.
Zu entdecken gibt es eine Vielfalt an Möglichkeiten, die beispielsweise Be-
rufe wie der Orthopädieschuhmacher, der Winzer, der Prüftechnologe Kera-
mik, der Papiertechnologe, der Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker,
der Verfahrenstechnologe Kunststoff- und Kautschuktechnik, die Fachkraft
für Kreislauf- und Abfallwirtschaft, der Fachmann für Restaurants- und Ver-
anstaltungsgastronomie, der Tourismus- und Eventmanager oder die Fach-
kraft im Fahrbetrieb, um nur einige Beispiele zu nennen, für junge Frauen
und Männer zu bieten haben. Die Veranstaltung beginnt um 17.30 Uhr und
endet um 20 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erfor-
derlich. Parkplätze sind ausreichend vorhanden und die Veranstaltungsstät-
te ist gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen. Interessierte Schüle-
rinnen und Schüler und junge Erwachsene, die an einer dualen Ausbildung
oder dualem Studium interessiert sind, erhalten von 14 Unternehmen an In-
formationsständen und in Vorträgen wertvolle Informationen zu Berufen,
die man häufig nicht auf dem Schirm hat, weil sie weitgehend unbekannt
sind.

Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag   8.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr

zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch 14.00 – 15.30 Uhr

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1
Telefon 07681 4779 99 12 
Mail: ortsvorsteher-kollnau@stadt-waldkirch.de
Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Buchholz
Am Drescheschopf 1
Telefon 07681 97 63 
Mail: ortsvorsteher-buchholz@stadt-waldkirch.de
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
Mail: ortsvorsteher-siensbach@stadt-waldkirch.de
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 07681 205 94 16 
Mail: ortsvorsteher-suggental@stadt-waldkirch.de
Montag 18.00 - 20.00 Uhr

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20

Stadtwerke GmbH
(Strom, Gas, Wasser, Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
Mail: info@sw-waldkirch.de

Öffnungszeiten Bürgerservice:
Montag und Dienstag  8.00 – 15.30 Uhr
Mittwoch und Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 – 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat  10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Waldkirch
Marktplatz 1–5, Tel. 07681 19433
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch 8.00 – 15.30 Uhr 
Donnerstag  8.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  8.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 13.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag 11.00 - 17.00 Uhr

Museumscafé Sonntag 14 - 17 Uhr geöffnet
Kirchplatz 14, Tel. 47 85 30
info@elztalmuseum.de
www.elztalmuseum.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und  
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag und Samstag 10.00 - 13.00 Uhr
Schlettstadtallee 9, Tel. 2 41 47 
info@mediathek-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Di. bis Do. 17.00 - 21.00 Uhr
und jeden zweiten Freitag 

18.00 - 22.00 Uhr
nach Voranmeldung

Fabrikstraße 16, Tel. 47 47 09
hausderjugend@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag  8.30 - 11.30 Uhr 

Merklinstraße 19, Tel. 55 70
www.musikschule-waldkirch.de 

Rettungszentrum
Lange Str. 118, 79183 Waldkirch
Telefon Rettungszentrum 47 43 83-0
Notruf Feuerwehr 112 
info@feuerwehr-waldkirch.de
www.feuerwehr-waldkirch.de

Sprechzeiten:
Mittwoch und 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr

Emmendinger Str. 3, Tel. 49 01 27
roteshaus@stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag nach Vereinbarung.

Freie Str. 17, Tel. 07681 474 08 57
www.stadtarchiv-waldkirch.de

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Vorwahl

Telefon (0 76 81)www.stadt-waldkirch.de
Schwimmbad-Allee 1, Tel. 474 10 30
schwimmbad@stadt-waldkirch.de
www.schwimmbad-waldkirch.de

Das Schwimmbad ist derzeit geschlossen. 
Das Schwimmbadteam dankt allen Gästen, 
die ins `s Bad gekommen sind und freut sich 
auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Sitzungen der gremien

Veranstaltungen, angebote und 
InformatIonen der stadt WaldkIrch

InformatIon, Beratung und unterstützung 
Im generatIonenBüro

InformatIonen

InformatIonen der agentur für arbeIt, 
des Landratsamts

Fortsetzung auf Seite 4
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Direkteinstieg Kita: Quereinsteigen mit Perspektive

Für Interessentinnen und Interessenten an einem Direkteinstieg in das Be-
rufsfeld „Kita“ finden am Donnerstag, 29. Februar, in der Agentur für Arbeit
Freiburg (Lehener Straße 77 – Berufsinformationszentrum) Informationsver-
anstaltungen zu den Voraussetzungen, zum Ablauf, zur Vergütung und zur
finanziellen Förderung während der Ausbildung statt. Die erste beginnt um
10 Uhr, die zweite um 17 Uhr. Eine Anmeldung dazu ist nicht erforderlich. Im
September startet das Ausbildungsprogramm „Direkteinstieg Kita“. Es rich-
tet sich an Frauen und Männer, die bereits einen Berufsabschluss haben und
im Rahmen einer verkürzten Ausbildung den anerkannten Berufsabschluss
zur Sozialpädagogischen Assistentin, zum Sozialpädagogischen Assisten-
ten, zur Erzieherin oder zum Erzieher erwerben wollen. Damit ist das Pro-
gramm gleichermaßen interessant für Berufstätige, Wiedereinsteigende und
Erwerbslose, die sich neu orientieren möchten, sowie für Zusatzkräfte, die
bereits in Kindertageseinrichtungen tätig sind und einen anerkannten Be-
rufsabschluss anstreben. Die praxisorientierte Ausbildung, die auch in Teil-
zeit absolviert werden kann, ist bei Erfüllung der individuellen Vorausset-
zungen grundsätzlich förderfähig. Zuständig dafür sind die Agentur für Ar-
beit und die Jobcenter. Am Mittwoch, 20. März, veranstaltet die Agentur für
Arbeit Freiburg von 10 bis 12 Uhr ein Job-Speed-Dating für den Ausbildungs-
gang. Interessierte Bewerberinnen und Bewerber melden sich per E-Mail an
Freiburg.projektich@arbeitsagentur.de dazu an. Träger von Kindertagesein-
richtungen melden ihr Interesse zur Teilnahme am Job- Speed-Dating per E-
Mail an Freiburg.BQ@arbeitsagentur.de.

Architektur – ist das was für mich?

Am Donnerstag, 7. März, informieren Christoph Geisel, Duale Hochschule
Lörrach, und Christopher Höfler, Geschäftsführer eines Architektenbüros,
über das Duale Studium der Architektur, über berufliche Möglichkeiten im
Anschluss daran und aus der beruflichen Praxis. Die Veranstaltung beginnt
um 19 Uhr im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Freiburg
(Lehener Straße 77). Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Die Veranstaltungsstätte ist gut mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln erreichbar, Parkplätze sind ausreichend vorhanden.

Vorbereitungskurs Sachkundenachweis Pflanzenschutz

Für Bürgerinnen und Bürger, die Interesse an dem Erwerb des Sachkunden-
achweisesPflanzenschutz (Abgeberund/oderAnwender)haben,bestehtdie
Möglichkeit, an einem zweitägigen Vorbereitungskurs mit anschließender
Prüfung teilzunehmen. Der Kurs findet im März, April oder Mai im Großraum
Freiburg statt und wird von einem externen Anbieter durchgeführt. Die Prü-
fung wird von der Unteren Landwirtschaftsbehörde (ULB) am Landratsamt
Breisgau-Hochschwarzwald abgenommen. Die Kosten für den Kurs, der Ort
sowie der genaue Termin werden abhängig von der Zahl der Anmeldungen
beziehungsweise den Terminwünschen der Teilnehmenden festgelegt. Inter-
essenten wenden sich bitte unter der Telefonnummer 0761 / 2187-5826 oder
per E-Mail an Alfred.Altmann@lkbh.de an Herrn Altmann vom LRA Breis-
gau-Hochschwarzwald.

Ernährungstage 2024: Abwechslungsreiche Kartoffelgerichte

Wie sich im Alltag abwechslungsreiche und leckere Kartoffelgerichte selbst
zubereiten lassen, erfahren Teilnehmende beim Kochworkshop am Land-
wirtschaftlichen Bildungszentrum am Mittwoch, 6. März, von 18 bis 21 Uhr.

Es beginnt die Brut- und Setzzeit der heimischen Tierwelt

Mit dem Frühling beginnt für viele Tiere die Phase der Fortpflanzung und
Jungenaufzucht, auch Brut- und Setzzeit genannt. Da der Anbruch des Früh-
lings und der damit einhergehende Anstieg der Temperaturen auch ver-
mehrt Menschen ins Freie lockt, bittet die Untere Jagdbehörde des Landrats-
amts Emmendingen, beim Wandern, Joggen und Radeln Rücksicht auf die
Tiere zu nehmen. Spaziergänger mit Hunden sind dazu aufgerufen, diese an
der Leine zu führen. Schon das spielerische Interesse eines Hundes an einem
Jungtier könnte für dieses den Tod bedeuten, da die Muttertiere ihren Nach-
wuchs nach solchen Begegnungen oft nicht mehr annehmen. Auch Freizeit-
sportler und Erholungsuchende, die durch Wiesen, Felder oder Gebüsch
streifen, können ähnliche Auswirkungen haben. Das Eindringen von Men-
schen in den Lebensraum der Tiere führt dazu, dass Elterntiere flüchten und
dabei viel Energie und Zeit verbrauchen, die ihnen dann für Nahrungssuche
und Familienpflege fehlt. Im Gegensatz dazu verteidigen Wildschweine ihre
Frischlinge und können zum Angriff übergehen, was für Menschen und Hun-
de lebensgefährlich sein kann. Die Untere Jagdbehörde fordert die Bevölke-
rung deshalb dazu auf, im Wald, auf Feldern und Wiesen auf den markierten
Wegen zu bleiben, während der Brut- und Setzzeit der Wildtiere keine spon-
tanen Aktionen abseits dieser Wege zu unternehmen und auf Freizeitaktivi-
täten in der Dämmerung oder bei Nacht mit künstlichen Lichtquellen in Feld
und Wald zu verzichten. Gerade in der Abenddämmerung werden viele
Wildtiere aktiv, und manche benötigen die Dunkelheit der Nacht, um ent-
spannt zu fressen und ungefährdet zu wandern. Begegnet man Wildtieren,
sollte man sich langsam aus dem Störungsbereich zurückziehen, möglichst
unauffällig verhalten und nur aus der Deckung heraus beobachten. Gefun-
dene Jungtiere sollten grundsätzlich nicht berührt werden, da die Eltern auf-
grund des menschlichen Geruchs ihre Jungen eventuell ablehnen könnten.
Die wenigsten Jungtiere, die man allein vorfindet, sind von den Elterntieren
verlassen worden. So legt zum Beispiel die Reh-Geiß ihre Kitze ins hohe Gras
ab und verlässt sie für eine gewisse Zeit, um selbst nährstoffreiche Nahrung
aufzunehmen, dass sie die Kitze säugen kann. Für Rückfragen und weiterge-
hende Informationen steht die Untere Jagdbehörde bzw. die Wildtierbeauft-
ragten des Landratsamt Emmendingen zur Verfügung. Alex Schulz,
a.schulz@landkreis-emmendingen.de, 07822 / 300160 oder 0175-2233113,
und Reinhard Müller, r.mueller@landkreis-emmendingen.de, 07641 / 451-
9451 oder 0172-7405699.

Beruflich am Ball bleiben

Am Donnerstag, 29. Februar, gibt es in der Agentur für Arbeit Freiburg (Le-
hener Straße 77) eine offene Sprechstunde für Erwerbstätige und Wieder-
einsteigende, dieAntworten auf Fragen zu ihrer beruflichenZukunft suchen.
Die Sprechstunde beginnt um 15 Uhr und endet um 18 Uhr. Sie findet statt im
Raum B051 (Bauteil B). Die Kurzberatungen sind kostenlos. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Denkmalschutzpreis für private Eigentümer ausgeschrieben

Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badische Heimat loben
zum 38. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-Württemberg aus. Dieser stellt
die denkmalgerechte Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude in
den Mittelpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld von ins-
gesamt 25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot-Stiftung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude der Ab-
schluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurückliegt. Auch betei-
ligte Architekten und weitere Experten können bis Anfang Juni entsprechen-
de Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend unter Denkmal-
schutz stehen. Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Ar-
chitekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentümern eine
Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. Bewerbungsschluss ist
der 30. April 2024. Weitere Informationen sowie die Broschüre mit allen not-
wendigen Angaben zur Ausschreibung finden sich unter www.
denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche Preisvergabe findet Anfang 2025
statt.

Die folgenden Termine gelten, wenn nicht anders genannt, für das Jahr 2024.
Straßensperrung und besondere Vorsicht aufgrund der Amphibienwande-
rung
Ab Ende Februar, im März und April ist die Zufahrt, die am Seerosenteich zur
Tennishalle führt, aufgrund der Amphibienwanderung von 19 Uhr bis mor-
gens um 7 Uhr gesperrt. Es wird um Verständnis gebeten, dass in diesem
Zeitraum das Parken nur auf den Parkplätzen an der Kandelstraße möglich
ist. Die Stadt Waldkirch bittet außerdem alle Autofahrer und Autofahrerin-
nen an der Kandelstraße auf der Höhe des Seerosenteichs und rund um den
Teich beim Bruder-Klaus-Krankenhaus (Heitereweg) um besondereVorsicht.
Hier sind in den Abendstunden die Ehrenamtlichen des BUNDs unterwegs
und helfen den Tieren über die Straße. Einen weiteren Bereich mit einer gro-
ßen Anzahl an wandernden Amphibien gibt es am Wegelbächle bei den Pe-
tershöfen.
1. Vollsperrung im Bereich Max-Barth-Weg
Im Bereich zwischen der Abzweigung zur Bahnunterführung und der Kastel-
bergstraße wird der Max-Barth-Weg am Samstag, 24. Februar, von 7 bis 17
Uhr aufgrund von Baumfällungen gesperrt.
2. Vollsperrung im Bereich Max-Barth-Weg
Der Bereich Am Kastelberg 27 bis zum Max-Barth-Weg wird im Zeitraum bis
Donnerstag, 28. März, an vier Arbeitstagen wegen Arbeiten an der Treppe
zum Jungfernsteg voll gesperrt.
Vollsperrung der Fahrbahn und des Gehwegs August-Jeanmaire-Straße 13
Aufgrund der Fällung eines Baums werden die Fahrbahn und der Gehweg in
der August-Jeanmaire-Straße in Waldkirch-Kollnau im Bereich August-Jean-
maire-Straße 13 am Mittwoch, 28. Februar, von 7 bis 17 Uhr voll gesperrt.
Verkehrsbehinderungen in Simonswald-Wildgutach
Wegen des Breitbandausbaus werden der Kirchweg und der Zweribachweg
in Wildgutach abschnittsweise tagsüber voll gesperrt. Abends und am Wo-
chenende ist die Straße frei. Für die Anwohner und für Notfälle wird eine
Umleitung durch den Wald eingerichtet. Der Wander-Parkplatz Zweribach-
wasserfälle ist tagsüber nicht anfahrbar.
Sperrung der Kandelstraße
Am Mittwoch, 14. Februar, haben die Rodungsarbeiten für die Felssicherung
anden letztenbeidenBauabschnittenderKandelstraßebeiWaldkirch (L 186,
Kreis Emmendingen) begonnen. Wie das Regierungspräsidium Freiburg mit-
teilt, muss dazu die Kandelstraße vom Gasthaus Altersbach bis zur Passhöhe
bis Ende Februar voll gesperrt werden. Ausnahme sind die Wochenenden
am 17./18. und 24./25. Februar, sodass der Kandel vom Ausflugsverkehr er-
reichbar sein wird. An den anderen Tagen wird der Verkehr über das Glot-
tertal umgeleitet.
Die Rodungsarbeiten führt die Forstabteilung der Stadt Waldkirch aus. Das
RP weist darauf hin, dass die Umleitungsbeschilderung bereits in dieser Wo-
che aufgestellt wird, damit die Arbeiten pünktlich beginnen können. Der
Zeitplan für die Felssicherungsarbeiten stehe noch nicht fest.
Bauarbeiten in der Schwarzenbergstraße
Durch Bauarbeiten in der Schwarzenbergstraße an der Kanalisation ist eine
direkte Durchfahrt nicht mehr möglich. Die ausgeschilderte Umleitung führt
durch den Wald.
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Lob und Dankeschön an die Narren

Fasnetsschweifen mit viel Elan

Fasnetsfeier in Sankt Nikolai

Herzlich willkommen auf dem Wochenmarkt!

Nach der erneuten Ausschreibung für einen Wurststand auf dem Wochen-
markt in Waldkirch wurde nun ein passender Betreiber gefunden. Dirk Licht
ist seit Samstag, 17. Februar, auf dem Markt vertreten. Er bietet neben der
klassischen langen Roten, Curry-Wurst, Merguez und weiteren Sorten eine
kleine Auswahl an alkoholfreien Getränken an. Er ist mit seinem Stand auch
in Bad Krozingen und auf dem Freiburger Münsterplatzvertreten. Die Würste
produziert er nach eigener Auskunft mit Fleisch, das er von Bauern im Um-
kreis von maximal 30 Kilometern bezieht. Zur Eröffnung gibt es die lange
Rote für 2,50 Euro.

Unter dem Motto „Die (t)olle Knolle - Schüchternes Nachtschattengewächs
im Rampenlicht“ laden die Bio-Musterregion Freiburg, das Forum Ernähren-
Bewegen-Bilden Breisgau-Hochschwarzwald und der Fachbereich Hauswirt-
schaft und Ernährung des Landwirtschaftlichen Bildungszentrums Hoch-
burg zu den Ernährungstagen ein, die durch das Ministerium für Ernährung,
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz (MLR) gefördert werden. Die Le-
bensmittelkosten werden auf die Teilnehmenden umgelegt (10 bis 15 Euro).
Anmeldung über den folgenden Link: www.terminland.de/landkreis-em-
mendingen.

Aktuelle StrASSenSperrungen
und VerkehrSbehinderungen

Weitere informationen
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Waldkirch. Die diesjährige Fasnet sei von harmonischen Tönen ge-
prägt gewesen, so das Einsatzteam des DRK-Ortsvereins Waldkirch in
einer Pressemitteilung. Dieser hatte wie jedes Jahr eine Unfallhilfe-
stelle im InnenhofdesRathausesaufgebaut. IndenRäumendesMehr-
generationenbüros wurden Betroffene versorgt. „Insgesamt war die
Fasnet aber sehr ruhig und es gab im Vergleich zu den letzten Jahren
weniger Verletzte. Es gab so gut wie keine Schnittwunden und auch
die sonstigen Übernachtungsgäste haben lieber daheim als bei uns
geschlafen“, heißt es in der Pressemitteilung weiter. Das sei ein „Lob
und Dankeschön an die friedlich feiernden Narren wert“, so die
DRKler. Foto: DRK Waldkirch

Waldkirch (hbl). Dass der Marktplatz nach Fasnacht auch wieder die
gute Stube der Stadt ist, dafür hatte die Narrenzunft Krakeelia das tra-
ditionelle Fasnetsschweifen angesetzt und dies mit gutem Erfolg
durchgeführt. Mit Eimer, Kratzer, Handschuhen, Besen und Greifzan-
gen waren viele Helfer am Samstagnachmittag angerückt, um den
Marktplatz von unten nach oben mit ihren Putzwerkzeugen zu säu-
bern. Der Narrenzunft ist es nach Vogt Andreas Klausmann ein Be-
dürfnis, nach den tollen Tagen und Pflege des närrischen Brauchtums,
wieder einen sauberen Marktplatz zu hinterlassen. Die Technischen
Betriebe der Stadt haben schon gute Vorarbeit geleistet. Dennoch fan-
den die Krakeeliahelfer in Ritzen und Fugen der Pflastersteine noch
etliche kleine Glasscherben und vor allem Zigarettenkippen. Groß
und Klein, mehrere Nationalitäten und eben auch der Narresome wa-
ren mitvollem Eifer dabei. Durch die große Helferzahlwar schon nach
einer Stunde der Marktplatz wieder blitzsauber. Foto: Hubert Bleyer

Waldkirch. Am Schmutzigen Dunschdig fand in Sankt Nikolai die tra-
ditionelle Fasnetsfeier statt. Musik sorgte für ausgelassene Stimmung
und eine Abordnung der Kläpperlegarde führte ihr Können vor. Ein
weiterer Höhepunkt war die Tanzeinlage der „golden Ladys“. Zum
Abschluss gab es Drehorgel-Musik. Die Bewohner genossen das gesel-
lige Beisammensein und feierten kräftig mit.

Foto: St.-Nikolai-Spitalfonds
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